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AmMlatt zurtzaibllcher Hciluug Rr.N3.
Mittwoch den 30. Juli I879.

^ " ^ Erkenntnis. " "
I m Nauion Seiner Majestät des Kaisers!

Das f. f. Landesgericht in Laibach als Preßgcricht hat
>mf Antrag der k. k. Staatsanwaltschaft zu Recht
erkannt:

Der Inhalt der in der Nnmmcr 168 der in
Laibach in slovenischer Sprache erscheinenden poli-
tischen Zeitschrift ^«lovlm^i nllwä« vom 24sten
Ju l i 1879 auf der dritten Seite in der zweiten
Spalte abgedruckten Original - Korr. spondenz „ 1 /
1"n-Mll) 16. Mijn,«, beginnend mit „Ni'(M0 l i i M "
und endend mit „ M ' i ^ i ö k u <Iu/lw«t", begründe
den Thatbestand des Vergehens gegen die offend
llche Ruhe und Ordnung'nach § 3 0 0 St . G.

Es werde demzufolge nach ^ 48!) und 493
der St . P. O. die von der l . l . Staatsanwaltschaft in
Vaibach am 23. Ju l i 1879 verfügte Bcfchlag-
nähme der Nummer 168 der politischen Zeitschrift
>8lov0N8ki n!w(!« vom 24. Ju l i 1879 bestätiget
und gemäß der tztz 36 und 37 des Preßgcsetzes vom
1/.Dezember 1862 (Nr.6 N. G. B l . für 1863)
d:e Weilerverbreitung der gedachten Nummer ver-
Voten, auf Vernichtung der mit Beschlag belegten
^mp la re derselben und die Zerstörung des Satzes
des beanständeten Artikels erkannt. '
^ ^ b a ^ n ^ ^ I u l i 1879.

5r7^7
,ur ^uksarztei lstcl lc.

arztenst l ^ ^ N n " ^ ' f. Bezirks-
"nt d n de ^ " " ) " X. Nangsklasse und
züqen wi.> V ^ " ' " ^tzl ich zukommende Be-
zugen wu^ hleunt der Concurs ausgeschrieben.
aet,0>i. ̂  " " ^ ' le Dlenstesstelle Haben ihre
geymg documentierten Competenzgesuche, inöbeson-
A <". ^ m" dem Nachweise der abgelegten
plMatspmfung, ihrer bisherigen praktischen Ver-
wendung und der Kenntnis beider Landessprachen,

b i s l ängs tens 15 . August l. I .
bei dem gefertigten Präsidium zu überreichen.

Laibach am 29. Ju l i 1879.

^ M ^ k . Oanäesprüjlllium jür ckrnin.
(^«8^2) 3ir. 15557

Kerkermcisterstelle.
Bei de,u k. k. Kreisgerichte Rudolfswerth ist die

tlass " ' ^ " ^ mit den Bezügen den X I . Rangs<
lie und dem Genusse einer Amtswohnuna in

^ledlgung getomulen.
Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig

egten Gauche unter Nachweisung der Kenntnis
r deutet, und slovenischen Sprache in Wort

uno Schrift im vorschristSu.äßigen Wege bis

2 4 . August 1 8 7 9
hleramts einzubringen.

Militärbewerber werden auf das Gesetz vom
i 9 . A p n l 1872 ( R . G . B l . Nr. 60) nnd die
Verordnung vom 12. Ju l i 1872 (R. G. B l .

^ ^ /. ' " " ^ " " Bedeuten gewiesen, daß sie für
d ' " ' ^ als sie die für

in l« ^ . " ^ ^ " " ^ "w" t i g nachzuweifeu vermögen,
m Gen.aßhett des Iustiz-Mmisterialerlasseö vom
7. Number 1876, Z. 14,252, das Zeugnis über
de w e.nem Gerichtshofe erster Instanz diesfallö
"dgelegle Probepra^iö vorzulegen haben.

Nudolfswerth am 2 1 . Ju l i 1879.

_ _ ^ ^ t ^ K r e i 8 l , e r i c l l t 8 ^ P r i l s i l ! i u m .

( 3 3 5 9 ^ 1 ) Nr. 894«.

Kundmachung
wegen Viederbesetznng des k. l i . Möak-Subverlasses

WUassenfusz.
bef^« . " " " k'k.Finanzdirection für Krain wird
N.ss c ̂ ^ " ' ^ ^ der k. k. Tabak-Subverlag zu
lick l !"^ ' " " politischen Bezirke Gurtfeld, in öffent-

")er ^oncurrenz mittelst Ueberreichung schriftlicher

Offerte demjenigen als geeignet erkannten Bewerber
verliehen wird, welcher die geringste Verschleiß-
provision anspricht oder denselben ohne Anspruch
auf eine Provision oder unter Entrichtung eines
jährlichen Pachtschillings (Gewinstrücklasses) zu über<
nehmen sich verpflichtet.

Der k. k. Tabak-Subverlag, womit auch der,
Stempelmarkcn- und Wcchselblank t̂ten - Kleiw
vcrfchleiß verbunden ist, hat dcn Tabalmatcrial-
bedarf bei dem 29-7 Kilometer entfernten l . l.
Tabak-Distriktsvcrlag zu Rudolfswerth zu fassen, und
es sind ihm gegenwärtig 53 Trafikanten zugewiesen,
deren Zahl jedoch vermehrt oder vermindert werden
kann, ohne daß dem Großvcrschleißcr dagegen eine
cntfchcidende Einsprache zusteht. !

Nach dem Erträgnisauswcisc, welcher das Ver-
schleißcrgcbnis einer Iahrespcriode, d. i. vom I ften
April 1878 bis Ende März 1879, umsaßt und
sammt den näheren Bedingungen und den Aus-
lagen des Tabak-SubverlageL bei der k. l . Finanz-
direction in Laibach und bei der Finanzwache
Controllsbezirksleitung in Rudolfsweith und beim
k. k. Steueramte in Nassenfuß eingefchen werden
kann, belief sich der Verkehr im gedachten Zeit
räume an Tabak mit Einschluß des Limito auf
126 Meterzentner im Geldwerthe von 16,580 sl.

Der Tabak Klcinvcrschleiß gewährte einen jähr-
lichen Brutto-Ertrag von 205 st. 43 kr.

Die Fassung der Stempelmarken und Wechsel
blankctte, für deren Vcrfchleiß die normalmäßige
Provision von 1'/2 Pcrzent gewährt wird, hat
beim k. k. Steueramtc in Nassenfuß zu geschehen.
Nur die Tabakverschleiß-Provision des erledigten
Tabak-Subverlagcs hat das Objekt dcs Anbotes
zu bilden.

Für diesen Tabak-Subverlag ist, falls der
Ersteher das Tabakmalcrialc nicht Zug für Zug
bar bezahlen l M , ein stehender Kredit von 1000 fl.
(eintaufend Gulden) bemessen, welcher durch eine
entweder hypothekarisch oder in Staatspapieren oder
bar zu leistende Caution im gleichen Betrage sicher-
zustellen ist. Der Großvcrschleißer muß immer mit
cmcm Materialvorrathe versehen sein, dessen Werth
mindestens dem Betrage des eingeräumten Kredites
gleichkommt.

Die Fassungen an Stempclmarken und ämt̂
lichen Wechselblankettcn sind nach Abschlag der
sistemisicrtcn 1'/,Pcrzentigcn Provision für die zum
Verschleiße überlassenen Sorten von 5 st. einschließlich
abwärts stets bar zu berichtigen.

Die Caution für den Matcrialkredit pr. 1000 st.
ist noch vor der Uebernahme des Kommissions-
geschäftes, und zwar binnen längstens vier Wochen
vom Tage der dem Erstehcr bekanntgegebenen
Annahme seines Offertes zu leisten.

Die Bewerber um den Tabat-Subverlag in
Nassenfuß haben zehn Pcrzent der Caution im Be-
trage von 100 ft. als Vadium vorläufig beim k. k.
Steucramte in Nassenfuß oder bei dem hiesigen
l. t. Landeszahlamte zu erlegen und die Quittung
hierüber dem m i t e ine r 5 0 - K r e u z e r S t e m -
Pe lmarke zu versehenden ve r s i ege l t en
" f f e r t e bcizuschlicßcn.

Jenen Offcrenten, von deren Anbot kein Ge-
brauch gemacht wird, wird nach gcfchlossencr Con-
curreuzverhandlung das Vadium zurückgestellt. Das
Vadium des Erstchers hingegen bleibt entweder bis
zum Erläge der Caution oder, falls er das Mate-
riale Zug für Zug bezahlen will, bis zur voll-
ständigen Matcrial-Bevorräthigung zurück.

Die schriftlichen Offerte sind nach dem unten
beigefügten Formulare zu verfassen und, versehen
m i t der Nachwe isung über den E r l a g
des V a d i u m s , über die erreichte Groß-
j ä h r i g k e i t und das s i t t l iche B e t r a g e n
des Bewerbers, längstens

b i s 1 8 . A u g u s t 1 8 7 9 ,
vormittags 11 Uhr, um welche Stunde dic tom-

missionclle Eröffnung stattfindet, bei dem Vor-
stande der k. k. Finanzdirection in Laibach zu
überreichen.

Die Bewerber um den Tabak SubVerlag in
Nassenfuß haben sich in ihren Offerten ausdrücklich
zu verpflichten, denselben entweder:

il,) gegen Bezug einer in Buchstaben auszudrücken-
den Provision, oder

!i) unter Vcrzichtlcistung auf eine Provision, oder

0) unter Bezahlung eines jährlichen Betrages
an das Acrar ^Gewinstrücklaß, Pachtschilling)

zu übernehmen.

I n letzterem Falle ist der angebotene Betrag in
monatlichen Raten vorhinein beim k. k. Steueramte
in Adclsberg zu erlegen, und es kann wegen eines
auch nur eine Ouartalsrate betragenden Rück-
standes selbst dann, wenn er sich innerhalb der
Dauer des Auflündigungstermines ergeben sollte,
von der Behörde sogleich das Verschleißbefugnis ent-
zogen werden. ,

Offerte, welche der angedeuteten Eigenschaften
oder Behelfe ermangeln, welche unbestimmt lauten
oder in denen sich auf andere Offerte bezogen
wird, werden nicht berücksichtigt. Bei gleichlau-
tenden Anboten wird sich die Wahl vorbehalten.
Ein bestimmter Ertrag wird eben so wenig zu-
gesichert, als eine wie immer geartete nachträgliche
Entschädigung oder Provisionserhöhung stattfindet.

Die gegenseitige Aufkündigung ist, wenn
nicht etwa wegen eines Gebrechens die sogleiche
Entsetzung vom Verschlcißgeschä'fte einzutreten hat,
aus drei Monate festgesetzt.

Von der Concurrenz sind jene Personen aus-
geschlossen, welche das Gesetz zum Abschlüsse von
Verträgen überhaupt unfähig erklärt, dann jene,
welche wegen eines Verbrechens oder einer fchweren
Gefällsübertretung, insoferne sich diefelbe auf die
Vorschriften rücksichtlich des Verkehrs mit Gegen-
ständen des Staatsmonopols bezieht, dann wegen
eines Vergehens gegen die Sicherheit des Eigen-
thums schuldig erkannt oder rücksichtlich der gedachten
Gefällsübertretungen wegen Unzulänglichkeit der Be-
weismittel von der Anklage freigesprochen wurden,
endlich frühere Verschleißer, welche von diesem Ge-
schäfte strafweise entsetzt worden sind. Kommt ein
solches Hindernis nach Uebernahme dcs Verschleiß-
geschäflcs zur Kenntnis der Behörde, so kann das
Verschleißbcfugnis foglcich abgenommen werden.

Formullirc cmcs Ojfertcs
Ich Endesgefertigter erkläre mich bereit, den

Tabak-Subvcrlaq in Nassensuß unter Beobachtung der
diessalls bestehenden Vorschriften, insbesondere in
Bezug auf die Erhaltung des unangreifbaren
Material Lagervorrathes, gegen Bezug einer Pro-
vision von (mit Buchstaben ausgedrückt, ohne Ra-
dierung oder Correctm), oder gegen Verzichtleistung
auf jede Provision, oder ohne Anspruch auf eine
Provision unter Zahlunq eines jährlichen Betrages
von (gleichfalls in Buchstaben ausgedrückt) in Be-
trieb zu übernehmen, und mache auf dcn Material-
kredit per 1000 ft. (oder keinen) Anspruch.

Die in der Concurrrnz - Ausschreibung an-
geordneten Bel.gc und Nachweisungen sind hier
beigeschlossen.

N . N . , am . . . . 1«7V.
<Ligmhii>lb!gc Ulilerjchnst nebst Nugabt

des Staude« und Wohnortes.)

Von außen:

Offert zur Erlangung des k. k. Tabak-Sub-
verlages zu Nassenfuß.

' Laibach am 19. Ju l i 1879.
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A n z e i g e b l a t t .
(2326—3) Nr. 2938.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen der kram. Spar-

küsse in Laibach (durch Dr . Suppan-
tschitsch) wird die Vornahme der exe-
cutive« Feilbietung der auf 1400 st. ge-
schützten Realität des Anton Tomöic von
Grafcnbrunn, 8u.d Urb.-Nr. 395 ad Herr-
schaft Adelsberg, bewilliget, und werden
die Tagsatzungen auf den

1. A u g u s t ,
2. S e p t e m b e r und
3. Oktober 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatznng
unter dem Schätzungswerthe wird hint-
angegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 25sten
Apr i l 1879.

(3322—3) Nr. 3409.

Neassumierung
ezecutiver Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Josef Podboj,

t. t. Notar in Rudolfswerth (als Macht-
haber der Amalia Podboj geb. Huidaröii),
wird die executive Feübietung der dem
Josef Gerlica von Obersemon gehörig
gewesenen, nun auf stamen des Anton
Iatöetic umschriebenen Realität «rid Urb.-
Nr. 154 uä Herrschaft Iablaniz pcto.
80 st. c. ». c. im Reassumierungswege
auf den

1. August 1879, i
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am 15ten
Ma i 1679.

(3304—3) Nr. 1979.

Executive Feilbietungen.
Hom k. k. Bezirksgerichte Ratschach

wird in der Rechtssache des Franz
Skoparc < dllrch Dr. churvr in Cilli) zur
Vornahme der ezecutiuen Feilbietung des
der Maria Putocin von Ärnliit gehörigen, ^
mit cxccutivcm Pfandrechte belegten, bei
der Realität Urb.-Nr. 8 aä Gut Hotte-'
mesch auf Grund des Ehevertrages vom'
28. Oktober 1850 haftenden Heirats-'
gutes und Wieoerlagsforderung per 525 f l .
ö. W. sammt Anhang der

2 2. Augus t ,
23. Sep tember und
24. Oktober 1879

mit dem Beisätze bestimmt, daß sclbe bei
der letzten Feilbietung auch unter dem'
Nennwerthe verkauft wird. !

Kauflustige haben an diesen Tagen'
jedesmal um 10 Uhr vormittags in der!
diesaerichtlichen Kanzlei zu erscheinen. >

Ratschach am 24. Juni 1879.

(3253—3) Nr. 3723.

Executive Feilbietungen.
Vom l.t. Bezirksgerichte Wippach wird

kund gemacht:
Es werde die executive Feilbietung der

gegnerischen, im Grundbuch« aä Trilleg
paß. 15 vorkommenden, gerichtlich auf
1382 f l . bewertheten Realität sammt An-
und Zugehör wegen aus dem Vergleiche,
vom 17. März 1877, Z. 1972, der Nn-^
tonia Dolenz in Zoll schuldigen 340 fl.
c.8. c. bewilliget und zu deren Vornahme
die Tagsatzung auf den

29. A u g u s t ,
29. S e p t e m b e r und
29. O k t o b e r 1 8 7 9 .

jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
Hiergerichts mit dem Beisätze angeordnet,
daß obige Realität bei der ersten und
zweiten Tagsatzung nur um oder ürer dem
Schiitzrmgswerth, bei der letzten aber auch
unter demselben an den Meistbietenden
hintangcgeben werden, und daß jeder Bieter
ein lOpcrz. Vadium zu erlegen, der Er-
steher binnen 14 Tagen nach der Feilbie-
tung um die Verlheilung anzusuchen und
die in der Verthcilung ihm zugewiesenen
Gläubiger yr zahlen oder deren Forde-
rungen zu übernehmen und den Mristbot
seit der Feilbietung mit sechs Perzent zu
verzinsen haben wird.

H. t. Bezirksgericht Wippach am I2ten
Jul i 1879.

(3321—3) Nr. 3009.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Anj'uchcn c>cs Herrn Anton
Domladis von Fcislriz wird die mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 10. De
zember 1878, Z. 11.291. auf dcu 22stcn
April 1879 angeordnet gewesene und
sistierte dritte Feilbietung der Realität
Urb.-Nr. 1« aä Out Glmucg dcs Io-
hann Frank von Berce Nr. 4 auf den

,. A u g u s t 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem früheren
Anhange reassumiert.

K. l. Bezirksgericht Feistriz an» 30sten
April 1879.

(3323—3) Nr. 2857.

Neuerliche
dritte ezec. Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gegeben, daß die mit dem
Bescheide vom 13. September 1878,
Z. 8703, auf den 11. Februar 1879 an-
geordnete, jedoch mit dein Bescheide
vom 27. Jänner 1879, Z. 077, sistierte
dritte exec. Feilbietung der dem Johann
Fatur von Zagorje gehörigen Realität
Urb.-Nr. 44 aä Herrschaft Prem neuerlich
auf den

1. August 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem früheren
Anhange angeordnet wordm ist.

5t. l. Bezirksgericht Feistriz am 2«sten
April 1879. ^

(3324—3) Nr. 2920.

Executive FeilbietmMll.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Andreas Samsa von Untersemon gegen
Josef Stare von Iasen wegen schuldigen
47 f l . ö. W. c. 8. c. in die executive öffent-

liche Versteigerung dcr dem lchlern ge-
lhörigen, lm Grun0uuche der Herrschaft
! Prcm «rid Urb. - Nr. 3 vorkommenden
^ Realität, im gerichtlich erhobenen Scha-
t̂zungswerthc von l100 fl. ö. W., gewil-
lrget und zur Vornahme derselben die
Realfeilbietungs-Tagsatzungen auf den

1. August ,
2. Sep tember und
3. Oktober 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hicr-
"gerichts mit dem Anhange bestimmt
! worden, daß die feilzubietende R«'aluä!
^ nur bei der letzten FeiloicMii^ auch unter
! dem Schätzimgswerthc an deil Meist-
^bletenden yinlangegebett werden wird.
! K. k. Bezirksgericht Feistriz am Olsten
! April 1879.

(3250—2) Nr. 3<i<:2.

Erinnerung
an M a t t h ä u s H u i t a r oder F o j l a r ,
unbekannten Aufemhaltcs, und dessen elm,'

falls unbekannte N^chlsnachfolqrr.
Von dem t. t. Bezirksgerichte L.nt wird

dem Matthaus Hoilar odcr Fojlar. un-
bekannten Ausenthal es, und dcsscu eb<n-
falls unbekannten Rechtsnachfolgern hirmit
erinnert:

Es habe Barthel Fojiar von St . Os-
wald Nr. 19 gegen dieselben 8ud pruo«.
l 3. Juni 1879. Nr. 3222, die Klage auf
Anerkennung des Eigenthums a»f den
GrundbuchSkärper 8ud Urb. Nr. 1128 aä
Herrschaft Lack eingebracht.

Es sci zu ihrer Vertretung nnd a»f
deren Gefahr und Kosten der t. t Nolar
Johann Trlllcr in Lack als Curalor lul
iicwln bestellt nnd dic Tagsatzung zu<
ordentlichen mündlichen Verhandlung aus

den 28. A u g u s t 1 ^ 7 9 .
vormütaqs um 9 Ul,r, angeordnet.

Die Gellagteu werden hieoo'l zu dem
E»de verständiget, damit sie zur Tag-
satzung allenfalls selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestcllcn, wiori-
aens diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator nach den Bestimmungen der Oe<
richtsordnuuq verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Lack am 14tei,
Juni 1879.

(2612—2) Nr. 3507.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Adels'

berg wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

k. l. Steueramtes Adelsderg gegen Martin
Cucek von Untertoschana wegen 40 fl. 50 kr.
die mit dem Bescheide uom 7. September
1878, Z. 8212, auf den ü. November
1878 angeordnet gewesene und sohin
sistierte dritte executive Feilbietung der
Realitäten Urb.-Nr. 40 rrä Raunach und
Urb.-Nr. 768 ad Adelsberg auf den

1 6. September 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

5t. k. Bezirksgericht Adelsberg am
5. Ma i 1879.

(2609—2) Nr. 3540.

Dlltte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Adcls-

oerg wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executiunssachc dcs k. k.

Steueramtes Adelsberg gegen Andreas
Lenarcic von Nadajncselo wegen 32 f l .
99 kr. oic mit dein Bescheide vom 3. April
1878, Z. 8714, auf deu 25. September
1878 angeordnet gewesene und sohin
sisticrte dritte Feilbietung dcr Realität
Urb.-Nr. 2'/- ad Prem auf deu

16. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 1^ Uhr, mit dem
vorlgeil Anhange angeordnet worden.

^t. k. Bezirksgericht Adclsberg am
6. Mai 1879.

(^ .1!1^ 2) Nr. 4»!44

Uelmtragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Adels-
licrg wird bekannt gemacht:

Es set in dcr Executionssachc des
Herrn Dr. Eduard Deu uon Adclsbcrg
gegcn Andreas Pouch von Obcrkoscham
wegen 50 fl. c. 8. c. die mit dcm Bescheide
vom 22. April 1879, Z. 3189, auf den
^7. Juni 1879 angeordnet gewesene
dritte executive Feilliietnng der Realitäteu
Urb. - Nr. 093 uä Adelsberg und Urb.-
Nr. 15 u,ä Koschana auf den

2 5. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 1(1bis12Uhr, mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

' K. k. Bezirksgericht Ädelsberg am
21. Juni 1879.

(3150—3) Nr. 2391 /

Executive
Nealitätelwelsteigelllllg.

kmn l. l. Bezirksgerichte ^itlich wird
ln'tannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs Franz
Traunit von Stockcndorf die cxce. Ver-
steigerung der dein Fran; Ostaill von
Za«u>.lca gehörigen, gerichtlich ans 3910 ft.
^schätzten, im Oruuobuche u<1 Herrschaft
Weifelburg Rectf.-Nr. 70, loi.84, Band i
oorl^nlnienden Realität bewilligt, und
ljiczu drei sseilbietungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

2 1 . A u g u s t ,
> ie zweite auf den

25. S e p t e m b e r
nnd dre dritte auf den

2 2. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 1^ Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeurd-
»e: worden, daß die Pfanorealilät bei der
ersten und zweiten Feilbietuna nur um
uocr über dem «vchütznunswerth, bei der
oritteu aber auch unter demselben hintan-
^^eben werden wird.

Die Licitationöbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor ^emachlem
Anbote ein wpcrz. Vadinm zuhanden der
^icitülionslommissiou zu erlegen hat, sowie
oas Schätzuu«sprotokoll und der Grund-
üuchs^tract löunen in der dirsgerichtlichcn
Registratur einaesehen werden.

«. t. Bezirksgericht Sittich am 21sten
Juni 1879. ^

(2885—2) Nr. 2937.

Bekanntmachung.
Dem Johann Huntt und Miha Su-

nic von Zunii!»', unbekaunlen Aufenthal-
tes, rücksichtlich dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern, wurde üder die Klage 6s
prun. 1. Mai 1879, Z. 2937, des
Janlo Huniö von Zunlöe Hs. - Nr. 7
wegeu 37 fi. s. A. Herr Peter Vallovec
von Preloka als Curator llli a,cwm be-
stellt und diesem der Klagsbcscheid, wonnt
zum Vagatcllvcrfüb,rm die Tagsatzung auf
del»

26. August l. I . ,

vormittags 9 Uhr, hieraerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

5k. k. Bezirksgericht Tschernembl am
2. Mai 1879.

(3207-3) Nr. «593.

Ezccutive
Realltätcnversteigerung.

Bom t. k. städt.-delea. Bezirksgerichte
Rudolföwe>rlh wird bclauut gemacht:

Es sei über ?lnsuchen des Herrn Dr.
Moschc, als V. C. Supau'schen Concurs-
mllsseverwaltors, die Vcrslciyrrnna, dcr zur
V. C. Supan'schen Concursmassc in ^ai<
bach gehörigen, gerichtlich auf 335 fi. ge-
schätzten Acker, und Waldrealilät zu Bad
Töpliz, Rectf.-Nr. <!3/2 ud Pfarvgi«
Töpli;, bcwilliges, und hiczn drei Fcil-
bictungs-Tag'slltznngcn, nnd zwar dir erstt
auf den

13. A u g u s t ,
die zweite auf den

12. S e p t e m b e r
»lud die dritte auf den

13. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
Hiergerichts mit dein Anhanae angroMet
worden, daß dic Pfandrealittn bei dtt
erslcn nud zweiten ^cilbictung nur um
odcr über dem Schützuugswcrlh, bei dn'
dritten aber auch unter demselben hin<aU'
gegeben werden wird.

Die Licitaliousdedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticilal» v>,n' gcinachtcM
Anbote ein 10pcrz. Badiun» zuhanden der
^icilationt'lommission zu erlegen hat, sowle
das Schützungsproluloll und drr Grund»
buchöerlract lönnrn in der dicsacrichtliche»
Ncgistratur eingesehen werden.

Nudolfswcrth am 6. Juni l«79.

(3149—3) Nr. 2098.

Executive
Rcalitätenverstelgerllng.

Von, l. l. Gczirtsgerichle Sillich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andreas
Pajt von Sittich die rxcc. Verst.igcrunst
dcr dcm Franz Malnrr vm, Rogovila
gehörigen, gerichtlich auf 750 fi. geschätz'
ten, im Grundbuchc der Herrschaft S»^
tich deö Neugeramtcs «ud Urb. Nr. 134'/,
vorkomnienden Realität bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

14. A u g u s t ,
die zweite auf den

18. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

10. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal normittags von 9 bis 12 llhl-
im hicrgerichtlichen Expedite mit dem A"'
hange angeordnet worden, daß die Pfa".^
rcalität bei dcr ersten und zweiten F^,l/
bietuug nur um oder über dcm Sch^
tzuugswerlh, bei der dritten abcr a"^
unter demselben hintaugcgeben weiden nw' '

Dic ^icitalionsbcdmgnisse, wm ' " ^
insbesondere jeder Licitant vor gemach !̂'
Anbote ein I0pcrz. Vadium zuhanden t»e
Acitülwüslommilsion zu crlegcn hat, s ^
das Schätzungsprotololl und der ^ " « " ^
buchsextracl können in der diesgerl")
lichen Registratur eingesehen werden-

K. l. Bezirksgericht Sittich aw i)le"
Juni 1879.



I4N1

Emlltive
Amlitä^lwersteigenillg.

Vom k. t. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchm des Josef Dime
"mi Zaoorst die exec. Versteigerung der
ocr M.nia Stllbie von Petrllschnawas gc-
yorigel,, gerichtlich alls 930 ft. geschätzten,
'm ^rnudbnchc der Pfarrgill ' St. Veit
" l l , Reets.^)tr.48 vortoinmenden Realität
Mvilliget, und hiezn drei Fcilbietnngs-
^"gsatzungcn, nnd zwar die erste auf den

14. A n g u s t .
me zweite auf den

1«. S e p t e m b e r
und die dritte alls den

16. O k t o b e r 1 8 7 ! ) ,
Mesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
nn hiergerichtlicheii Expedite ,nit dem An-
l)"nge angeordnet worden, das; die Pfand-
N'ülM bei der ersten nnd zweiten Feil-
"elnng nnr llm uder über dem Schä-
Migswerch, bei der dritten aber anch
unler deinsclben hiutaugegebeu werden
wird.

Die Lieitatiousbediugnisse, wornach
wsdcsondere jeder Lieitaut vor gemachtem
'"'l'un' em lOperz. Vadium zuhanden
" " ^icttatwnskonnnifsion zn erlegen hat,
NNuie das Schätznngsprototoll nnd der
^Nludbuchsextratt können in der dies-
^'"ZlUch^^iegistralin- eingesehen werden.
^ «, k. Bezirksgericht Sittich am 22sten
^unl 1«79.

^ n l ^ ' ' '̂77058?'
Executive

Nealitäten-Verfteiacruua

^^n^^^ihev^^N^
a ^><«/ ^h/'ngen, gerichtlich anf 7250 fl
! chatzten t^lltäten «ud Rectf.-Nr. 104
s " "ud Urb -Nr. 33. 47 . 6 HerrsclM
w m ' M ^ " ' w . 120 st. saniint Anhang
^Wl l l gt, und hlezu drei Feilbietnngs-
^"gsatznngen. und zwar die erste ans drn
.. . 28. Augus t ,
d,e zwette auf den

. , . , . 2. O k t o b e r
und die dritte auf den

5. N o v e m b e r 18 79
Mesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
'u dieser Gcnchtstanzlei mit dem Anhange
"'geordnet worden, daß die Pfandrealitä-
en vel der ersten nnd zweiten Feilbietuug
m um oder über del» Schätznngswerth.

" d e r dritten aber anch unter demselben
ymtauacgeben werden.
i n ^ " i > ^icitalionsbedingnisse. wornach
An , " ' ' ^'^"' ^ ' " l " i t vor gemachtem

not, ,,,, , , ) ^ . ^ ^ ,d inm znhanden
smv,> ' . ^ ^ ? " ' ' ' ' ' ' l s u u ' <̂ ' "legen hat,
O .^ ^ Schatznngöprotokolle nnd die
^ Ä ? ! ^ ^ l r a e t e können in der dies^
!l"'ch l.chen Registratur eingesehen werden.
Mai 187<» ' ^ ^ ' ^ " " ^ ^ ^ " ' ^ mn lsten
'̂ U^y Nr7^5347

Executive
»icalitatcll-Versteigcrulm.

> m r ^ ? ! ' k' Aezirkögerichte S.'ttich
Wnd brianllt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
? ' " S'tt'ch dle exee. Versteigerung der

u An on Pajt vo,i Draga gehören.
^ .' ' " ' s ° " ! " " " s t ' geschätzten, in
^ .dlnlche der Herrschaft Sittich des
- >ge,a,ntes .,.,, Urb. Nr. 20 nnd 21
" "'"U'uden Realität I,>will>ge<. nnd

n!'d"w7die^r^en'^'^
dn> zweite a n s d e n ^ " " " '
. . „ . . . . 25. S e p t e m b e r
uud die dnlte anf den
. , " ^ O k t o b e r 1 8 7 9
im b i ' ^ ! """'Uttags von 9 bis ' ,2 Uhr.

^ ^ ' l "ichtlichen Expedite mit dem An-
n N i " " ' ^ " " worden, daß die Pfand.

1 a " ^" ' " s t ' " 'l.ld zweiten Feil-
d sw.. ! , ' " ' " "der über dem Scha-
un H ' l l / ' " ^ " ' brwm aber a/ich
wnd '^beit hintllngcgeben werden

Die Lieitationsbedingmsse, wornach
insbejondere jeder Lieitant vor gemachtem
Anbote ein ll»perz. Vadium znhanden
der Lieilationskommission zn erlegen hat.
sowie das Schä'tzungsprotokull und der
Glundbnchsextraet können in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 2i1stcn
Inn i 1870. ^
' ( 3 1 5 0 - 1 ) Nr. 25^0.

Erecutive
^tcalitätcnÄerstclgerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu des l. k. Steuer-
amtes Sitttch die exce. Vcrstcigeruug der
dem Carl Simoneic von Weixelbnrg ge-
hörigen, gerichtlich anf K5()fl. geschütz-
ten, im Grnndbnche der Stenergcmcinde
Draga vorloinmenden Realität bewilliget,
uud hiezu drei Feilbietuugs-Tagsatzungen,
und zwar die erste ans den

2 l . A n g u s t ,
die zweite auf deu

2 5. Sep tember
lind die dritte anf den

2^j. O k t o b e r I U 7 9 .
jedesmal vormittags von 0 bis 12 Uhr.
im hiergerichtlichen' Expedite mit dein An-
hange angeordnet worden, daß die Pfaud-
realilät bei der ersteu uud zwciteu Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzuugs-
werth, bei der dritten aber auch uuter
demfelbcn hintangegeben werden wird.

Die Licilationsuedingnissc, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemach-
tem Allbote ein I0perz. Vadium zuhau-
deu der Lieitationstommission zu erlegen
hat, sowie das Schätznngsprototoll und
der Grnndbnchsextraet lönnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingeseheu
werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich am 2!)stcu
Iuu i 1679.

<^l5ö—l) Nr. 25ii5.

(5zecutive
:)lealitatcn-Vcrsteigerllllg.

Vom k. t. Bezirtsgerichlc Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sl'i über Ansuchen des k. k. Stener-
amtes Sittich die exceutiue Versteigerung
der dem Anton S la l vun Fitsch gehörigen,
gerichtlich anf 3100 fl. geschätzten Realität
uä Gruudbllch der Herrschaft Sittich, «ud
Urb. - Nr. 32 des Feldamtes, bewilliget,
und hiezu drei Fcilbietnngs-Tagsatzuugeu.
uud zwar die erste auf dcu

2 I . A u g u s t ,
die zweite auf deu

2 5. S e p t e m b e r
uud die dritte auf den

23. Ok tober 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags vou 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Auhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealllät bei
der ersten nnd zweiten Feilbictung nur
lim oder über dem Schätznngswerth. bei
der dritten aber anch uuter demselben
hintangegebcu werden wird.

Die ^icitationsbediiigulsse, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinni zuhanden der
Licilationstonlmijsion zn erlegen hat, sowie
das SchätzuugSprututoU und der Orund-
buchsextraet können m der diesgericht-
lichen Rcgistratnr eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Sittich am 29stcn
Inn i 1879.

(3231-1) N l . 3795.

Executive

Vom l. t. Bezirksgerichte Nassensnß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen des Josef
Pungercer vou Malkovee die exec. Ver>
steigernng der der Maria Zidar von Obcr-
dule gehörige,,, gerichtlich auf l72ft. ae
schätzten Realität «ub Urb. - Nr. 79 u<1
Obenadelstein bewilligt, nnd hiezu drei
Fcilbietungs-Tagsatznngen, mid zwar die
erste anf den

0. A u g u s t ,
die zweite auf deu

<>. Sep tember
uud die dritte auf den

0. O k t o b e r 1 8 7 9
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,

Im der Amtstauzlei mit dem Anhange

augeordnet worden, daß die PfaudreMät
bei der ersten uud zweiten Feilbietung
nnr un, oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch uuter demsclbeu
hiutaugegebcn wcrdcu wird.

l Die Licitationsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote eiu lOpcrz. Vadium zuhaudeu der
Lieitatiouskommission zu erlegen hat. sowie
das Schätzuugsprototoll und der Gruud-
bnchsextraet können in der diesgcricht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nasscnfuß am
2 3 . I u n l 1879.

l3115—1) Nr. 4423.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt geinacht:

Es sei über Ausuchcu des Mathias
Modic vou Äloschtapoliza die exce. Vcr-
stcigeruug der dem Lulas Uröii vou Untcr-
seedorf gehörigen, gerichtlich aus 300 ft.
geschätzten Realität (Wiese vclikll ^uuöot.)
«u!) Reetf.Nr. 558/2 :ul Haasbrrg be-
willigt, und hiezn drei Feilbletuugs-Tag-
satzuugeu. und zwar die erste auf deu

28. A u g u s t ,
die zweite auf deu

2. O k t o b e r
und die dritte auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in. dieser Gerichtslanzlci mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Psand-
realität bei der ersten nnd zweiten Feil-
bietuug uur um oder über dem Schä-
tzungswerth, bei der dritten aber anch
nntcr demselben hintaugegcbeu werdeu
wird.

Die Licitatiousbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tein Anbote eiu lOpcrz. Vadium zuhau-
den der Licitatioustoinmission z»l erle-
gen hat, sowie das Schätznngsprotololl
nnd der Grnndbnchsextraet können in der
diesgerichtlichen Registratur eiugcseheu
werdeu.

K. k. Bezirksgericht koitsch am 26sten
Mai^1tt79.

(3139—1) ^lir. 3902.

Executive
NealltäteN'Veütelgerullg.

Vonl k. t. Bezirksgerichte koitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Hcrru
Allton Moschek von Laibach die exec.
Versteigcrnng der den, Franz Bajt von
Uutcrplanina Nr. 113 gehörigen, gcricht^
lich auf 2354 f l . geschätzten Realität «uu
Reetf.-Nr. 140 ucl Haasberg wegen s ä M
digen 315 st. sammt Anhang bewilliget,
uno hiezu drei Feilbietungs^Tagsatzuugeu,
und zwar die erste auf den

2 8. A u g u s t ,
die zweite auf den

2. O k t o b e r
uud die dritte auf deu

5. 3t ovembc r 18 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in diefer Oerichtstanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand--
realität bei der ersten uud zweiteu Feil '
bietung nur um oder über dem Schä-
tznngswerlh, bei der dritten aber auch
nnter demselbeu hiutaugegebeu werdeu
wird.

Die Lieitationsbcdingnissc. wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemach-
tem Anbote cm lOpcrz. Vadium zuhau-
deu der Lieitatioustommissiun zu er-!
legen hat. sowie das Schätznngsproto-
toll und der Grnndbnchsextraet können
in der diesgerichllichen Registratnr ein-
gesehen werden.

tt. t. Bezirksgericht Loitsch am 25sten
Mai 187').

(3212—1) Nr. 4081.

Executive
Vom t. k. Bezirksgerichte Oroßlaschiz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Jakob

Adamie vou Gaspiuovo die cxcc. Vcr-
steigeruug der dem Antun Hrcn von
Zaguriea gehörigen, gerichtlich auf I237fl.
50 kr. geschätzte,,, u<1 Zubelsberg «ud
Rectf - Nr. 100, wm. 11, loi. 172 und

8ul. Urb. - Nr. 162, wm. IV, toi. 369
vorkommenden Realität bewilliget, und
hiezu drei Feilbietuugs-Tügsuhungen, und
zwar die erste auf den

23. A u g u s t ,
die zweite auf den

20. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

25. Ok tobe r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr. im
Amtslokale mit den. Anhange angeord»
net worden, daß die Pfandrealität bei der
ersteu und zweite,, Fcilbietuug nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritte,, aber auch unter demselben hint-
augegebeu werde» wird.

Die Licitationsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote eiu lOperz. Vadium zuhauden der
Lieitationskommission zu erlege,, hat, so-
wie das Schätzungsprotokoll und der
Gruudbuchsextract können in der dies-
gerichtlicheu Registratur eiugesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz.

(3200—1) Nr. 3513.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlawach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen des Michael
Straiisar (durch Dr. v. Wurzbach) die
executive Versteigerung der dem Johann
Kovac von Kanmit gehörigen, gerichtlich
anf 7105 f l . geschätzten, im Gruudbuche
der Herrschaft Frcudeuthal «ud Baud V,
tu). 249, Rectf. - Nr. 77 vorkommeuden
Realität wegen ans dem Zahlungsbefehle
von, 13. August 1878. Z . 5849. schul-
digen 28 f l . 90 kr. sammt Anhang be-
williget, und hirzu drei Fcilbietungs-Tag-
satzuugeu, uud zwar die erste auf den

30. A u g u s t ,
die zweite auf den

3 0. S e p t e m b e r
uud die dritte auf den

3 1 . O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags vou 11 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß d,e Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzuugswcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintaugegcbeu werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilatiouskommissiou zu erlege,, hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach am
3. I n n i 1879.

(3259 1) Nr. 3273.

Executive
Nea! itaten-Aelsteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte in Ober-
laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen des Ierni
Kuoa^ vou Patu die exec. Versteigerung
der den, Matthäus Sioc von Paku ge-
hörige,,, gerichtlich auf 0440 sl. geschah-
teu Realität «ud wm. V, Nectf.-Nr. 154,
toi. 397 üä Freudenthal wegen aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom 9. September

,I«75. Z. 5883. schuldigen 400fl. bewil-
liget, nnd hirzu drei Feilbictungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

27. A u g u s t ,
die zweite auf den

27. Sep tember
und die dritte auf den

29. Oktober 1 8 7 9 .
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
be, diesen, Gerichte in Oberlmbach mtt
dem Anhange angeordnet worden, day
die Psanoreälilät bei der ersten und zwel-
ten Feilbietung nur um oder über dem
SäMunaswertli bei der dritten aber auch
muer N'selbcu hiutaugegebeu werden

" " ^ ' D i e Licitationsbrdingnisse. wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen l M sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextraet köunen in der diesgencht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach am
13. Mai 1U79.
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I u haben bei Jg . v. Kleinmayr ^ Feb. V«m-
berg in Laibach: (2760)

(Anweisung zur angenehmen Unterhaltung.)

( l l l l l l l 3ZllZko, wo Hllnbesklllllnel
oder: Das Ganze der Taschenspiclertnnst. Ent-
haltend (110) wundcrcrrcacnde Kunftstücke
durch die natürliche Zaubcrtunft mit Karten,
»lingen, Würfeln und Kugeln, mit und ohne

Gehilfen auszuführen.
Zwölfte Auflage. 1 si. 26 lr.

> Auflage von „Nr, ?l>ry'« Ontulheilme- >
> lkud»" lam, alltnKranll» mit siecht al« >
> <in vortvMich«« p«!>»l>>r meiicinisch» >
> Nuch emv<ohl«n««ld«n, Pr«i« l M a i l »
W -- 7« l rü ,W, zu bezieh, durch alle Vuchh, »
> Leipzig, Nichter'« Verlag« »Nnftalt»
> „Auizug" gr«tl» und jranco, / »

Vorräthi.i in ss. Tcufens Buchhandlung "
i» Wien, Wicdc», Hauptstraße 15, dann «
bci «allmayer, I,, ttärntnerftrahe ^U, ^
wclchc dai>s>,Ibc gegen 4» tr, ö.W, in Niief» !̂ .
marten franco überallhin versenden.

Ein

Manier.
überspielt, gut erhalten, wird auf einige Mo-
nate zu miethen, eventuell zu taufen gesucht.

Antrage übernimmt F. Müllers Annoncen-
Bureau in Laibach. (3340) 5 - 2

Nur kurze Zeit!
Aeitßerst billiger und reeller

Ausverkauf
von

Mildern und Spiegeln,
um 50 Perzent billiger wegen Auflassung des

Geschäftes.

(3342) 3.-2 F . M ü n z ,
Laibach, Rathausplah Nr. 21.

Verlauf.
Ich verkaufe meine am 22, Februar 1870

gerichtlich reambulicrte, vollkommen lastenfreie
Realität Hs.^ir. « in Klcindorf bei Sonnegg
mit circa 28 Joch arrondierten Bodens sammt
dazu gehöriger Mahl» und Sägemühle.

(3268) 10-4 Car l Ahazhizh,
Laibach, Alter Markt Nr. 13,

Pagliam, - Syrup
<33sI) 10-1 a u s M o r e n z .

H a u p t d e p o t bei

O. ^ i c c o l ' i ,
Apotheker, Laibach, Wienerstraßc.

Verlauf «n ^ro» H on äowil.

»dne die V»rs»»n>»» störende Medlcamente,
ohnc rol«r»wr»»>ll»«"»n und »«rn5«»ti».
rnufr beilt nach einer in nn»iihligen Fällen d«ft.

so»«l Nrt«ob entstandene al« auch noch so sehr
v«r»N«t<», »>»t»55«n»5»», Ur<iu«lll«»l» und

Mitglied der meb. Facultät,
Orb.'Nnstalt mcht mehr Habsburgergasse, sondern

Wlen. Etadt. Gtilergasse « r . 11.
»luch Hautausschläge, «tr lcturen, 171««,« i l i

t°r«»n»l>, Bleichsucht, Unfruchtbarkeit. Pollutionen,

ebcnw, « b n « » n «a l»n«t««n oder zu brennen,

V r i e f l i c h d i e s e l b e « « H a n d l u n g , strengst«
Discrction verbürgt, und »erden M e d i c a m e n t «
aus Verlangen sofort eingesendet. (2811) 12

Hie OisellmM-Falink
von Ncichard H Comp. in Wien,
I I I . , Marxergasse 17 (neben dem Sophien»
bade), früher fürstl. Salm'sche Eiscnmöbel.

Fabrik.
Da wir die Kommissionslager in den

Provinzen sämmtlich eingezogen, weil es
häufig vorgekommen, daß unter dem Na-
men unserer Firma fremdes und geringeres
Fabrikat vertauft wurde, so ersuchen wir
unsere geehrten Kunden, sich von jetzt ab
direkt an unsere Fabrik in Wien wenden
zu wollen.

Solidcst gearbeitete Möbel für Salon,
Zimmer und Gärten sind stets auf Lager,
und verlaufen von nnn an, da die Spesen
für die früher gchaltctcn Kommissions-
lagcr entfallen, zu w"/« Nachlas; vom Preis-
tarif, welchen wir auf Verlangen gratis
und franco einsenden. (306«) 104-?

'" Freiwillige UMiachVietung.
D o n n e r s t a g den 3 K. J u l i 18?V> findet im

Hause Nr. 16, Franziskanergasse (Telegrafenamtsgebäude),
eine freiwillige Versteigerung von Möbeln, Haus- und Kü-
chengeräthschäften :c. von 9 Uhr vormittags weiter statt.

und Jünglinge, welche dilrch Jugend-
sünden lürUcrlich und sseisüss geschwächt
sind oder durch ruinirenben Gebrauch
uo» dod und Quecksilber »n bös«n
?talk»rr»nth«<»««». M«,nn<»schwäch»,
N«rv«n,«r«üttung, Nl»»u«ra<ftuna
:>:, 1,'ldc». wird das b«rühn,t«, «<»,Ig
In son«« Nr t «fistirend« Wer t „ « « «
«<>!!»,<«,»,«>««>" drinqcnd tmpsohlln,

Tassellie >»it sehr wichtissc» anato^
mischen Adbildünnen utrschen, ist v>
b^ielien von N ^ . l^ . « 5 « » » in »»«»», ^
^wriadlerqasse 24, <Preis 2 st.) »»

<?» sollt« ?l<«n,»nd v«»s2um«n ^^
sich »!«!«« unendlich lehrreich« W«rk Z
komm»n zu l«ss«n. c>

Für Kranke nud Geschwächte.
2. Auflage im ersten Jahre.

Huber k Lahme'ö Buchhandlung in Wien,
' ,2<9N) 20-9 I,, herrengassc ti.
^ Radicale Heilung der Pollutionen (Samen

flüssc) und Impotenz (Manncsschwache),
M M " ^ I I . Ohne Arznei, naturgemäße

Diät und rationelle Wasserkur.
Preis ft. 2, mit Post ft. 2 10.

(335«—1) Nr. 5831.

Bekanntmachung.
' M i t Beziehung auf das Concurs-

edict vom 9. Ju l i l. I . , Z. 5498,
wird bekannt gegeben, daß der Ad-
vokat Herr Johann Brolich in Laibach
als Verwalter der Concursmasse „Erste
österr. Piassawawaren - Fabrik des
Leop. Morcuzi" und der Advokat Herr

! Dr . Mosche als dessen Stellvertreter er<
' nannt worden sind.
' Laibach am 22. J u l i 1879.

(3354) Nr. 802.

Bekanntmachung.
Infolge der bei der Tagsatzung

vom 11. Ju l i 1879 nach § 75 C. O .
vorgenommenen Wahl wurden der
Kaufmann Herr Valentin Oblat von
Rudolfswerth zum Verwalter und der
Kaufmann Johann N. Surz von dort
zu dessen Stellvertreter im Concurse
der Frau Franziska Czernich bestellt.

K. k. Kreisgericht Nudolfswerth
am 15. Ju l i 1879.

(3325—3) Nr. 29l0.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Anton Do-
mladis von Feistriz wird die mit dem Be^
scheide vom 5. November 1878, Zahl
10,239, sisticrte dritte exec. Feilbictung
der dem Johann Fatur von Zagorje
Nr. 3 gehörigen Realität Urb. - Nr. 44
kä Herrschaft Prem t-L^umiuiäo auf den

1. Augnst 18 7 9 ,
vormittags l) Uhr, mit dem früheren An-
hange angeordnet.

> K.k. Bezirksgericht Feistriz am 23sten

(2610—2 Nr. 3541.

Dritte efec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Adels-

berg wird bekannt gemacht:
Es sei in der Executionssache des

k. k. Steueramtes Adelsberg gegen die
Gemeinde in Petelme wegen 290 fl,
36 ' / , kr. die mit dem Bescheide voni 4ten
>5ull 1878, Z . 6044, ans den 3. Oktober
1878 angeordnet gewesene und sohin si-
stlerte dritte exec. Feilbietung der Realität
Urb.-Nr. 1188 aä Adelsberg auf den

17. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K.k. Bezirksgericht Adelsberg am

(3270—3) Nr. 5622.

Freiwillige
Hausvelsteigerung.
Vom l . k. Landesgerichte in Lai-

bach wird bekannt gemacht, daß über
Ersuchen der Raimund Neichmann'schen
Erden in die angesuchte wiederholte
freiwillige öffentliche Versteigerung des
zum obigen Verlasse gehörigen, in
der Trubergasse 8ud Consc. - Nr . 1
neu, 125 alt gelegenen, auf 10,000 st.
geschätzten Hauses gewilliget, und hiezu
die Tagsatzung auf den

1 8 . A u g u s t 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, vor diefem k. k.
Landesgerichte mit dem Anhange an-
beraumt worden sei, daß die Lici-
tationsbedingnisse sammt dem Schä'<
tzungsprotokolle in der diesgerichtlichen
Registratur und beim k. k. Notar Herrn
Arko eingesehen werden können.

Laibach am 15. J u l i 1879.
(3248—3) Nr. 3170.

CuratelsverlMguug.
Das hohe k. k. Landesgericht Laibach

hat mit Dekret vom 3. I n n i 1879 den
Valentin Bervar von Moöenit als Ver-
schwender erklärt, und wird demselben
Josef Mahkot von Untertoseß zum Cu-
rator aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Egg am 2. Ju l i
1879.
(3265—3) Nr. 4643.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Oberlaibach

wird bekannt gemacht, daß für den an»
sseblich verstorbenen Franz Bonaö von
Goricica und dessen uubetamtte Erbs-
und Rechtsnachfolger zur Wahrung seiner
Rechte Mart in Svete von Drasica Nr. 5
zum Curator bestellt und dekretiert wird.

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach am
15. Ju l i 1879.
(3315—2) Nr. 3387.

Todeserklärung.
Dem Peter Klopciö, geboren am

26. Juni 1832 zu Kraxen Nr. 35, wird
bekannt gegeben, daß wegen seiner mehr
als 3t)jä'hrigen Verschollmhl'il nbcr An-
snchen des Andreas Klovci? das Ver-
fahren auf Todeserklärung eingeleitet
und dem Abwesenden ein Curator in der
Person des Josef Urankar von Vrh be-
stellt worden sei.

Peter Klopcic wird demnach auf-
gefordert, das gefertigte Gericht

b i n n e n e i n e m J a h r e
vm! der dritten Einschaltung dieses Edictes
in die Kenntnis seines Lebens zn setzen,
widrigens zur Todeserklärung geschritten
werden wird.

K. k. Bezirksgericht Egg am 16ten
Ju l i 1879.

(2889—3) Nr. 3809.

Bekanntmachung.
Dem Johann Stalzer von Brezovica,

unbekannten Aufenthaltes, rncksichllicl) drs
sen unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
über die Klage do prae«. N). I nn i 1879.
Z. 3869, des Josef Trampuö vo» Nch
lethal wegen 12 fi. 83 lr. Herr Peler
Peräe von Tschernembl als Cnralor uä
kcwm bestellt nnd diesem der Klaas-
descheid, womit .zum Bagalelloerfahrru die
Tagsatznng auf den

2 6 . August l. I . ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
11. Jun i 1879.

(2992—3) Nr. 4188.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Execu-
tionssache der Finanzprocuratur (nom,
des hohen k. l . Acrars) gegen Josef Sed<
mat von Nadajneselo die mit dem Be-
scheide vom 14. August 1878, Z. 7401.
bewilligte und mit Bescheid vom illsten
Oktober 1878, Z. 9080, sistierte dritte
exec. Fellbietung der gegnerischen Realität
Urb.-Nr. 23 aci Prem reassumiert wurde,
und wird die Tagsatznng mit dem vorigen
Anhange auf den

19. August 1 8 7 9 ,
vormittags um 10 Uhr hicrgerichts an-
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg aw
I . Juni 1879.

(3294—2) Nr. 3319.

Zweite ê ec. Feilbietung.
Nachdem die erste Feilbietung der

in den Verlaß des Johann Vodmk, re-
spective dessen Erbin Mariann Vodnik,
verwitweten Macci, nnn wicdcr verehe-
lichten Rode, von Lustthal gehörigen
Realitäten-, Eigenthums-, Brsih- ul'd
Genußrechte resultatlos war, so wird

am 1 1 . A u g n s t 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, znr zweiten Fe^
bictung dieser Realitäten-, Eigenthums',
Besitz- und Gcnuhrechte geschritten werden-

K. k. Bezirksgericht Egg am- l i t t "
I n l i 1879.

(3119—3) Nr. 3024.

Ueberlragung
dritter erec. Feilbictung.

Uebcr Anstichen der Johann Ko'usca-
schen Erben von Nkderdorf (durch Dr.
Den in Adelsbcrg) wird die niit dem
Bescheide vom 2ll. November 1«78, Z"hl
12.534. auf den 12. März l. I . " " '
geordnet gewesene dritte exec. Feilbl^""ß
der dem Jakob Svigelj von NiMdoN
gehörigen, gerichtlich auf 228, ft. ^
werthetcn Realität nud Rcctf. - Nr. 5?2
u(1 Herrschaft Haasbcrg wegen schuldi-
gen 100 f l . sammt Anhang auf den

2 1. August 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, hiergcrichts mit den'
früheren Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loi'tsch am 20stB
M a i 1879.

(2991—2) Nr. 4435.

Reassumierung
dritter mc. Feilbi'etung.

Vom k. k. Bezirksgerichte AdelsW'g
Wird bekannt gemacht, daß in der W -
cutionssache der k. k. Finanzprocuratul
(iwm. des hohen Aerars) gegen Ant»"
Markovkic von Bukujc die mit devl
Bescheide vom 2. Oktober 1878, Z. 89?!'
bewilligte und mit dem Bescheide voN'
10. Dezember 1878. Z. 11,089, sistiertt
dritte executive Feilbietung der RealM
Urb.-Nr. 73 ad Luegg reassumiert iw°
zu deren Vornähme tne Tagsatzung am
den

24. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, angeordnet worden ist'
K. k. Bezirksgericht Adelsberg «'"

II. Juni 1879.

(2614—2) Nr. 3543-

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Adels'

berg wird bekannt gemacht:
Es sei in der Execntionsache des k- l-

Steueramtes Adelsberg gegen I a l ,
Siuwiö von Kaltenfel'd wegen 42 ?'
10 kr. die mit dem Bescheide vom 2ttst"'
Ma i 1878, Z. 5032, auf den 10. Sep'
tember 1878 angeordnet gewesene u""
sohin sistierte dritte Feilbietung der M -
lität Rectf.-Nr. 0 uä Sitticher Karst^
gilt auf den

17. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit de>"
vorigen Anhange angeordnet werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg " "
6. Ma i 1879.

^
Druck und «erlag von Jg. v. «leinmayr « Fed. Namberg.


